
gemeinverständlicher und hilfreicher OTrm Heidi Mattenberger/Werner Schnellmann,
die vorliegende Konfessionskunde VvVon Jan Die 7wel Gesichter Griechenlands. Flam-
Hermelink. Im ersten Abschnitt werden die berg-Verlag, Zürich/Stuttgart 1959 Mit
„großen Trennungen” behandelt, die ZUr 148 Bildtafeln. Ganzleinen 29 .— .
Aufspaltung der Christenheit geführt ha- urch die ökumenische Entwicklung derben Es folgt 1m zweiıiten Abschnitt eine etzten Jahre und insbesondere durch dieDarstellung der wesentlichen „Kirchen-
tümer“, wobei neben den herkömmlichen die Kirche VvVon Griechenland erneut 1nNs

Zentralausschußsitzung auf Rhodos ist auch
Kirchen und Freikirchen auch „Bewegun- Blickfeld des Interesses gerückt. Wer ber
er  gen wIie die Brüdergemeine, die Quäker Leben und Dienst dieser Kirche auch
und die Darbysten und als iın —- und gerade 1n ihren Neuansätzen und Er-Tagen geformter und In die Zukunft neuerungsbewegungen verstehen will.christlicher Einheit weisender Zusammen- darf nicht 1U das Griechenland derschluß die „Kirche Von Südindien“ erschei-
NeIl Damit wird ZU dritten Abschnitt Touristik denken, sondern muß VOT allem

jenes „andere Griechenland“ 1Ns Auge fas-übergeleitet: „Kirchen auf dem Wege.” SeI, das ih: die Menschen dieses Volkes InEhe sich der erf. dem ın der ökumeni- ihrem Alltag und die politischen, wirt-schen Bewegung zusammengefaßten EFin- schaftlichen und sozialen Probleme diesesheitsstreben der Christenheit zuwendet, be- Landes kennenlernen läßt Dazu verhilftschreibt die mancherlei Komponenten,
die sich aus dem Verhältnis der einzelnen dieser Band durch se1ln vorzügliches Bild-
Kirchen ihrer Umwelt historisch der material und seline klugen Textabschnitte

ıIn hervorragender Weise, obwohl die reli-faktisch als „nichttheologische Faktoren“ g10sen Kräfte und kirchlichen Lebenstor-hindernd 1n den Weg stellen. Den Ab-
inNnenNn dabei leider aum Berücksichtigungschluß bilden die „NEUC Horizonte“* Söku-

menischer Entwicklung, WwI1Ie s1€e sich In der gefunden haben.
geplanten Integration VON Internationalem Die Orthodoxe Kirche In griechischer Sicht

eil. Hrsg. VOoOnNn Panagiotis BratsiotisMissionsrat mit dem OÖOkumenischem Rat
Athen) 1n : Die Kirchen der Welt,und 1m „Regionalismus“ zeigen. Die Leit-

Hans Heinrichtze ber den „Anfang des Handelns“* Band (Herausgeber:
Ende des Buches wollen den Leser unmit- Harms, Ferdinand Sigg, Hans-Heinrich
telbar ansprechen und ihm helfen, „für Wolf£) Evangelisches Verlagswerk, Stutt-
se1ln Christsein eine Sökumenische Perspek- gart 1959 208 Seiten. Leinen 21.80.

Diese nNneue konfessionskundliche Reihe,tive gewinnen“. icht 1Ur der über-
sichtlichen Information, sondern auch C“ deren Charakter und Zielsetzung den
rade dieser konkreten Bezogenheit wil- früher VON Prof. Siegmund-Schultze her-
len haben WITr allen Anlaß, für dieses Buch ausgegebenen „Ekklesia“-Bänden ähnelt
dankbar se1ln und es Pfarrern und (Gre- und sich nicht NUr den Fachtheologen,
meinden wärmstens empfehlen. sondern auch den ökumenisch interessier-

Drei kleine Korrekturen sollten bei einer ten Laien wendet,; wird miıt einem ersten

Neuauflage berücksichtigt werden Das Band ber die Orthodoxe Kirche 1n griechi-
Wort „Meine Parochie 1st die Welt“ scherSicht eröfinet, dem in Kürze der 2. Teil

folgen soll ährend der zweite Band bersStammt nicht VO:  w} Zinzendorf S 15), SOT1- die Gestalt und Arbeitsweise der Ortho-ern VvVon John Wesley. Die Kirche von doxen Kirche Griechenlands berichten wird,Griechenland ist niemals „Patriarchat“ gC-
S 73) und die Arbeitsgemeinschaft behandelt der Jetz' vorliegende erste Band

christlicher Kirchen in Deutschland umfaßt 1n wesentlichen systematische Fragen: Jo-
hannes Karmiris „Abriß der dogmatischennicht 1Ur „die dem Okumenischen Rat _ Lehre der Orthodoxen Katholischen Kir-

geschlossenen Freikirchen“ (S 234), SOM - che“, Vasilios Vellas „Die Heilige Schriftt
ern wıe die meisten „National Councils“ In der Griechisch-Orthodoxen Kirche“,
auch kirchliche Gemeinschaften, die weder Basil Stephanides „Grundzüge der Ge-
direkt noch ber ihre Weltbünde mit dem schichte der Orthodoxen Kirche“, Panagio-
Okumenischen Rat 1n Verbindung stehen t1s Trembelas „Der Orthodoxe Christliche
der auch Nur stehen wollen. Gottesdienst“, Hieronymus Kotsonis „Ver-



fassung und Aufbau der Orthodoxen Kir- Gründlichkeit verbinden weiß Von
che“, Andreas Theodorou „Die Mystik in Prof. Heiler selbst stammen die Ka-
der Orthodoxen Ostkirche“. pitel ber die indischen Religionen und

ber das Christentum. In dem letztgenann-Zu einem Zeitpunkt ökumenischer Ent-
ten Kapitel werden nicht NUTr „Die Ent-wicklung, da uns die theologische und

kirchliche Begegnung mit der Orthodoxie wicklung des Christentums“, sondern auch
vordringlich aufgegeben ist, verhilft diese „Die christlichen Kirchen der Gegenwart”
Selbstdarstellung orthodoxen Kirchentums einschl. der „Jungen Kirchen“ und der

kirchlichen Einigungsbewegungen INn geraff-ZUT Vorbereitung eines besseren Verständ-
ter Kürze meisterhaft skizziert. Fin Litera-nNısSsSeESs und fruchtbareren Gesprächs. Die

vorgesehenen Bände ber die anglikani- turverzeichnis VONn 66 Seiten Umfang und
sche Kirche, die Kirche Südindiens und — das 96seitige Namen- und Sachregister e71-

ere Kirchen Asiens, die Mennoniten, die leichtern Orientierung und Weiterarbeit.
Disciples of Christ USW. lassen VO  w dieser

Schriftenreihe ıne wertvolle För- Vierzig Jahre Hochkirchliche Bewegung IM
derung kirchenkundlicher Kenntnisse und Deutschland UNM: In Nachbarländern. Be-
ökumenischen Austausches warten. Die arbeitet Von Albrecht Volkmann. Sonder-

heft der Zeitschrift „Eine heiligeHauptreihe soll später durch Ergänzungs- Kirche“, hrsg. Von Friedrich Heiler, Jahr-bände mit Dokumentationen und Quellen-
schrifttum abgerundet werden. gang 957/58, eft Il Ernst Reinhardt

Verlag, München. 134 Seiten. art.
Friedrich Heiler: 75Die Religionen der

Menschheit In Vergangenheit und Ge- Die SOg. „Hochkirchliche Bewegung“ 1sSt
genWarTt. Unter Mitarbeit Von urt VO  a ihrem Ansatz her stark ökumenisch DC-
Goldammer, Franz Hesse, Günter Lancz- prag: VSEeEWESCH und hat als Brücke
kowski, Käthe Neumann, Annemarie deren Kirchen ıIn der werdenden ökumeni-
chimmel. Reclam-Verlag, Stuttgart 1959. schen Bewegung eine nicht unbeachtliche
1063 Seiten und 48 Bildtafeln. Ganz- Rolle gespielt. Darum wird ma  an diesen
leinen 16.80. Rechenschaftsbericht ber Vierz1g Jahre

hochkirchlicher Arbeit iın Deutschland undMan ann heute In ission und Oku- In Nachbarländern die sich allerdings auf
mMmene 198988 ann verantwortlich mitdenken
und -handeln, Wenn inNna  S auch die

Holland, Schweden und Norwegen be-
ihre schränken) als eın Stück Sökumenischer Ge-großen Weltreligionen, Geschichte, schichte N ZUr and nehmen und dabeiVorstellungswelt und Heilslehren weiß Das erkennen, daß viele der VvVon der Hochkirch-1st bereits bei der Vorbereitung der näch-

Sten Vollversammlung des Ökumenischen
lichen Bewegung aufgegriffenen Fragen
(z Gottesdienst, Tradition, Amt USW.)Rates 1961 In Indien erneut deutlich Y uns auch heute noch ın der Okumene be-worden. Freilich erweist sich diese Aufgabe schäftigen. Freilich hätte inan gerade einemfür den Nichtfachmann durch die schlecht- solchen Rückblick orößere Vollständigkeithin unübersehbar gewordene Fülle und und eine systematischere Auswahl und Zu-Differenziertheit religionswissenschaftlicher sammenstellung der Beiträge gewünscht,Forschung als nahezu unmöglich. Es ist nicht zuletzt hinsichtlich der Einflüsse, diedarum ein wirkliches Verdienst, daß der hochkirchliche Gedankengänge geschichtlichbekannte Marburger Religionswissenschaft- un aktisch auf die ökumenische Bewegungler mit einigen seiner eNTEC-

ren Mitarbeiter unternommen hat, ıne von
ausgeübt der Von ihr empfangen haben

dem Wissen die „Jletzte Einheit“ aller Dietmar Schmidt, Martin Niemöller. Ro-Religionen gefragene Gesamtübersicht ber wohlt-Verlag, Hamburg 1959 256 Sei-die Religionen der Menschheit ın Vergan- ten Gebunden 10.80genheit und Gegenwart erarbeiten, die
l1e Gemeinsamkeit 1m Verständnis des Sa Werner Hühne, Thadden-Trieglaff. Ein Le-ligiösen Phänomens mit einer SOUVeranen ben er uns Kreuz-Verlag, StuttgartBeherrschung des Stoftfes erstaun- 1959 254 Seiten und Bildtafeln.licher Reichhaltigkeit und wissenschaftlicher Ganzleinen 13.80
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